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F. 11 .

Salpeterſaurer Strontian .

Selten oder nie liefern die chemiſchen Fabri⸗
ken dieſes Salz ganz rein , daher es vor dem Ge —

brauche erſt gereinigt werden muß . Es erzeugt ein

ungemein ſchönes rothes Licht , und wird daher in

Feuerwerken oft in großen Maſſen angewendet .
Die Reinigung dieſes Salzes erzielt man auf

die einfachſte Weiſe : wenn man den ſalpeterſauren
Strontian in einer hinlänglichen Menge Waſſer über

gelindem Feuer ſchmelzen und das Waſſer ſo lange
verdampfen läßt , bis ſich ein dünnes Häutchen dar⸗

auf gebildet bat . Das ſo verdichtete Waſſer wird

trübe und auf dem⸗Boden des Gefäßes ſetzt ſich ein

weißer Niederſchlag ab . Es wird fortwährend Waſ —
ſer zugegoſſen , bis daſſelbe klar wird , alsdann wird

es vom Feuer genommen und zur Kryſtalliſation hin⸗

geſtellt . Je mehr Waſſer , deſto beſſer , denn die Kry⸗
ſtalle werden reiner , wenn ſie auch langſamer an⸗

ſchießen . Nachdem man die Mutterlauge , auf der

ſich keine Kryſtalle mehr bilden , abgegoſſen , trocknet

man das gewonnene Salz , das , wenn es noch nicht

ganz rein ſein ſollte , nochmals dem Verfahren un⸗

terworfen werden muß .
Um es ganz zu trocknen , thut man das Geron —

nene in eine glaſirte Schale von Steingut , und ſetzt
es auf ein gelindes Feuer , rührt es von Zeit zuZeit
mit einem hölzernen Stäbchen um , worauf ſich das

Salz zu einem Teige , auf dem eine ziemliche Menge
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klaren Waſſers , bildet . Das Waſſer wird unter fort⸗
währendem Umrühren zum Verdampfen gebracht , und

es bleibt dann eine Art trockenen Mehls zurück .
Dies wird gepulvert und ſchnell geſiebt , damit es

keine Feuchtigkeit anzieht . Was auf dem Siebe zu —

rückbleibt , wird wieder geſtoßen und von Neuem geſtebt .
Dieſes Salz zieht erſtaunlich leicht Feuchtigkeit

aus der Luft , man muß daher , ehe man daſſelbe in

eine wohlverſtopfte Glasflaſche füllt , das Ganze noch
einen Augenblick auf ' s Feuer ſetzen , damit es recht
trocken in die Flaſche komme . Als Surrogat dieſes

Salzes wird wohl auch die Kreide angewendet . Das

dadurch erzeugte Roth ſteht zwar dem aus ſalpeter —
ſaurem Strontian erzeugten bedeutend nach , hat aber

den Vortheil , daß es luftbeſtändig iſt .

8 12

Weißes Queckſilber⸗Präcipitat .

Da dieſes eine dunkle roſenfarbene oder hell⸗
carmoiſinrothe Flamme giebt , ſo kann man ſich daſſelbe
ſelber fertigen , indem man Queckſilber in Salpeter⸗
ſäure auflöſt und mit einer Auflöſung des gemeinen
Küchenſalzes niederſchlägt . Uebrigens iſt es in den

chemiſchen Fabriken käuflich zu haben .

§ 18 .

Ovxalſaures oder kleeſaures Natron .

Dieſes Salz , das unſtreitig das ſchönſte gelbe
Licht giebt , iſt in den Apotheken zu haben . Es
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